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Selbsthilfegruppe nach Schlag-
anfall, Rotenburg: Treffen jeden
ersten Montag imMonat von
14.30 bis 16.30 Uhr im HKZ Vor-
tragsraumdes Institut für klinische
Forschung. Ansprechpartner: Vor-
sitzende Christa Klee, Lindengasse
8, 36211 Alheim, Telefon 06623/
77 07.
Osteoporose-Selbsthilfegruppe
Ronshausen,Trainingsstundenfür
Frauen undMänner jeweils mitt-
wochs 9.30 bis 10.30 Uhr im Haus
des Gastes, Ronshausen, im Unter-
geschoss, Eingang vom Parkplatz
hinter dem Haus. Kontakt: Siegrid
Wenk, Tel. 06622/ 73 39
Frauenselbsthilfe nach Krebs, Be-
bra: Jeden zweiten und vierten
Dienstag imMonat. Auch für Män-
ner. Ursula Biehl, Tel. 06678/ 385.
Selbsthilfegruppe Schlafapnoe
Hersfeld-Rotenburg: Information
und Erfahrungsaustausch (Grup-
penabend) jeden ersten Donners-
tag imMonat ab 19 Uhr im Kreis-
krankenhaus. Information/Kon-
takt: Hermann Krutzinna, Am
Weinberg 15, 36251 BadHersfeld,
Tel. 06621/ 91 56 28, E-Mail:
shg@notaxe.de
Diabetes Selbsthilfegruppe Ro-
tenburg, Information und Erfah-
rungsaustausch jeden dritten
Dienstag imMonat, 19.30 Uhr,
großer Vortragsraum des Kreis-
krankenhauses, Kontakt: Heidrun
Mönch, Tel. 06622/ 59 02. Bei drin-
genden Problemen in der Diabe-
tes-Behandlung rund um die Uhr:
Tel. 06623/ 860.

Elterninitiative zur Förderung hy-
peraktiver Kinder, Eisenach: Tref-
fen der Selbsthilfegruppe immer
am letzten Freitag des Monats, ab
20Uhr in denRäumen in Eisenach,
Clemensstraße 13. Vorabinforma-
tionen unter Tel. 03691/ 21 55 55.
Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Bad Hersfeld/Rotenburg: An-
sprechpartnerin Heidemarie
Schott, Tel. 06621/ 76 869, treffen
jeden zweiten Montag imMonat
ab 19 Uhr, Gaststätte Jägerhof in
Bad Hersfeld-Kalkobes.
Elternselbsthilfe für Legastheni-
ker (Lese-/Rechtschreibschwä-
che): BarbaraSchwalmTel. 06621/
61 177.

Alzheimer Selbsthilfe-Gruppe:
Treffen jeden ersten Montag im
Monat, 19Uhr,beider Lebenshilfe,
Kleine Industriestraße 2a, Bad
Hersfeld. Telefon: Gisela Hartwig,
Tel. 06621/ 63 520.
„Traumkinder“: Kontaktkreis für
Eltern, die ihr Kind während der
Schwangerschaft oder kurz nach
der Geburt verloren haben. Kon-
takt über Claudia Gast-Grenze-
bach, Tel. 05664/ 15 06
Depressionen, Panik, Angst-De-
pash-Selbsthilfe Nordhessen/
Gruppe Rotenburg. Treffen zu
Gruppengesprächen für Frauen
undMänner jedenMontag von 19
bis 21 Uhr im großen Vortrags-
raum des Kreiskrankenhauses Ro-
tenburg. Kontakt: Helga Jakob, Tel.
05662/ 47 64 undWaltraut Tiede-
mann, Tel.05661/ 925894, E-Mail:
Helga.Jakob@depash-nordhes-
sen.de
Bürgerhilfe Rotenburg. Die Bür-
gerhilfe organisiert gegenseitige
Hilfe. Menschen können ihre
Kenntnisse und Fertigkeiten un-
tereinander tauschen. Tel. 06623/
41 00 64, Sprechzeiten: Montags
von 10 bis 11.30 Uhr und donners-
tags von 16.30 bis 18 Uhr, Wein-
gasse 5.
Selbsthilfegruppe der Rheumali-
ga Rotenburg:Dienstags 9.30Uhr
Trockengymnastik, Kreisaltenzen-
trum Rotenburg, Steinweg 17 -
Frau Kania -, donnerstags 16 Uhr
Wassergymnastik im Therapiezen-
trum HKZ-Aktiv. Informationen:
Waltraut Hellmich, Tel. 06623/ 72
97.
Borreliose Selbsthilfegruppe Al-
heim/Rotenburg. Kontakt: Gaby
Kirchner, Tel. 05664/ 93 05 34. E-
Mail: gaby.kirchner@buerger-
mail.net
Selbsthilfe Niere Osthessen e.V.
Kontakt: Ingrid Lauhof, Tel. 06621/
13670. E-Mail: ig-osthessen@bu-
ev.de www.ig-osthessen.bv-nie-
re.de
Gesprächskreis Bebra - Selbsthil-
fegruppe gegen Suchtgefahren.
Wöchentliche Treffen: Donners-
tags um19.30Uhr imHaus der Ca-
ritas, Mühlenstraße 10 in Bebra.
Neue Teilnehmer bitte unter Tel.
0170/ 97 12 015 anmelden. Ein
Ansprechpartner steht montags

unddonnerstags von17bis19Uhr
zur Verfügung.
Selbsthilfegruppe Herz Roten-
burg. Treffen jeden ersten Diens-
tag imMonat ab 18 Uhr im Salon
der Rodenbergklinik, 4. OG im
HKZ. Ansprechpartner: Horst Het-
zer, Tel. 06623/ 91 79 76 und
Sigrun Geiß, Tel. 06623/ 88 54 19.
BezirksvereinderKehlkopflosen.
Sprechstunden jeden 1. Dienstag
imMonat im Klinikum Bad Hers-
feld vor dem Andachtsraum im
Erdgeschoss. Informationen: Tele-
fon 06622/ 17 53 und 06621/ 7 33
75.

Beratungsstellen
Die Psychosoziale Kontakt- und
Beratungsstelle „Die Brücke, Bad
Hersfeld, leistet Hilfe und Unter-
stützung für Menschenmit seeli-
schen Problemen. Sie berät bei
psychosozialenProblemlagenund
unterstützt Menschen bei der Le-
bensbewältigung. Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9 bis 11 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 14 bis
16 Uhr, oder nach Vereinbarung,
Tel. 06621/ 91 86 02 (Untere Frau-
enstraße 20). Die Beratung ist
streng vertraulich und kostenlos.
Kriegsdienstverweigererbera-
tung im Kirchenkreis Rotenburg:
Pfarrer Axel Dück, Burgring 12,
36179 Bebra-Solz, Tel. 06627/ 91
90 60 60. Information und Bera-
tung nach telefonischer Abspra-
che (in der Regel dienstags von 18
bis 19.30 Uhr).
PsychologischeBeratungsstelle –
Erziehungsberatung. Beratung
ohne Voranmeldung zu Ehe-, Le-
bens- undErziehungsfragen inBad
Hersfeld, Haus der Diakonie II,
Kirchplatz 6: donnerstags 16 bis
17 Uhr. Bebra: Diakonisches Zen-
trum, Im Bilder 28,mittwochs von
14 bis 17 Uhr.
Pro Familia – Beratungsstelle Bad
Hersfeld: An der Untergeis 12, Tel.
06621/ 91 89 22. Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag von 9
bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr. Tele-
fonisch Termin vereinbaren.
Bewerbercafé. Rotenburg: Kirch-
platz 3, offenes Bewerbercafé im-
mer Mittwoch: 14 bis 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefon:

06623/ 42 05 70, E-Mail: info@be-
werbercafe.org
Allgemeine Sozialberatung und
Flüchtlingsberatung, Rotenburg:
Kirchplatz 3, Sprechstunde Mitt-
woch von 14.30 bis 16 Uhr, Tele-
fon 06623/ 91 36 470.
Sprechstunde für MS-Erkrankte.
Christa Schneider-Hutmacher be-
rät montags von 10 bis 12 Uhr, Te-
lefon 06627/ 88 30.
Adipositas-Sprechstunde in der
Ambulanz für Ernährungsbera-
tung im HKZ jeden erstenMontag
imMonat um 17 Uhr in der Bera-
tungsetage imErdgeschoss der Kli-
nik für Herz- und Gefäßchirurgie,
Tel. 0 66 23/ 88 30 43.

Weitere Dienste
Deutsches Rotes Kreuz:Rettungs-
dienst und qualifizierter Kranken-
transport Tel. 06621/ 19 222
Telefonmission, Rotenburg: Tele-
fon0180/ 5647746 (freitags neue
Ansprache).
Weißer Ring, Rotenburg: Verein
zur Unterstützung von Kriminali-
tätsopfern und zur Verhütung von
Straftaten. Außenstelle Bad Hers-
feld-Rotenburg,VolkerDamm,Tel.
06623/ 91 44 44.
Regionaler Hospizdienst Roten-
burg: Tel. 06623/ 86 22 22 oder
Tel. 0173/ 53 20 663. Beratung in
allen Fragen, die mit Sterben, Tod
und Trauer zusammenhängen.
Jeden 1. Dienstag imMonat um
19.30 offener Hospizabend im
Kreiskrankenhaus, großer Vor-
tragsraum. Jeden1.Donnerstag im
Monat ab 15 Uhr Hospizcafé im
Café Unter den Linden im Kreisal-
tenzentrumund für alle anHospiz-
fragen interessierte Bürgerinnen
und Bürger in der Caféteria des
Kreisaltenzentrums. Jeden 2.
Dienstag imMontag um18Uhr of-
fene Trauergruppe inderCaféteria
des Kreisaltenzentrums.
www.hospiz-rof.de
Eltern-Säugling-Kleinkind-Bera-
tung.Montags Sprechstunde 13
bis 16 Uhr im Diakonischen Zen-
trum in Bebra, Im Bilder 28; Don-
nerstags Sprechstunde 14 bis 17
Uhr im Haus der Diakonie III,
Kirchplatz 3, 36199 Rotenburg. In-
formationen/Anmeldung unter
Telefon: 06621/ 71 623.

RAT UND HILFE
rer oder hilfsbedürftiger Men-
schen und bei allen hauswirt-
schaftlichen Tätigkeiten Tel.
06622/ 91 99 50.
SeniorenberatungWildeck. Haus
der Generationen, Hinter dem
Kirchhofe 7, 36208Wildeck-Bos-
serode, Beratungsstelle für ältere
Menschen und ihre Angehörigen
und „Sein können“, Betreuungsan-
gebot für demente Menschen im
Haus der Generationen, jeden
Donnerstagnachmittag Bera-
tungsstelle Tel. 06626/ 91 50 230
oder Tel. 0162/ 81 64 531, Ge-
meindeWildeck, Tel. 06626/ 92
000.
Seniorenberatung Nentershau-
sen: Thomas von Hofe, Knierims-
delle 3, Tel. 06627/ 91 94 70 oder
Gemeindeverwaltung: Karin Pro-
kopowicz, Tel. 06627/ 92 020.
DRK-Kreisverband-Hausnotruf:
Sicherheit rund um die Uhr - Bera-
tung: Tel. 06623/92 350.

Suchtprobleme
Freundeskreis - Verein zur Hilfe
für Suchtkranke und Suchtge-
fährdete, Rotenburg:Hilfe für
Suchtkranke und Suchtgefährde-
te. Treffpunkt: Jeden Montag 19
Uhr im Gemeindezentrum der
Martin-Luther-Kirche. Kontakt:
Tel. 06623/ 93 57 178, fdk-roten-
burg@arcor.de
Anonyme Alkoholiker, Bad Hers-
feld: Informationen unter Tel.
06621/ 66 388.
Beratungs- und Behandlungszen-
trum für Abhängigkeitserkran-
kungen, Rotenburg: Kirchplatz 3,
Dienstags von 16 bis 17.30 Uhr.
Telefon 06623/ 66 07.

Selbsthilfegruppen
Selbsthilfegruppe für Glücks-
spiel-Abhängige: jeden Donners-
tag um 19 Uhr Treffen im Bera-
tungs- und Behandlungszentrum
für Abhängigkeitserkrankungen,
Bad Hersfeld, Kaplangasse 1 (2.
Stock), Telefon 06621/ 61 091.
Parkinson-Selbsthilfegruppe,
Bad Hersfeld: Kontaktstelle: Dr.
Helmut Trümner, Sonnenweg 7,
36251BadHersfeld, Tel. 06621/22
15.

Für Frauen undMütter
Frauenhaus: BadHersfeld, täglich
unter Tel. 06621/ 65 333.
Frauentreff - Beratungsstelle für
Frauen: Unterstützung in seeli-
schen Notlagen, bei Partnerpro-
blemen, Trennungs- und Schei-
dungsfragen, körperlichen und
seelischen Gewalterfahrungen,
Ess- und Familienproblemen; Am
Markt 15, BadHersfeld,Montag 9 -
12 Uhr, Dienstag 15 - 17 Uhr, Mitt-
woch 16 - 19 Uhr, Donnerstag 9
bis 12 Uhr; Tel. 06621/ 70 113.

Kinder und Jugend
Jugendsozialwerk, Bad Hersfeld:
Abt-Michael-Straße 2, Tel. 06621/
75 944. Jeden Montag 16 bis 18
Uhr Jugendclub, 18 bis 20 Uhr
Sprachkurs. JedenDonnerstag von
17 bis 22 Uhr Jugendclub.
IB-Internationaler Bund, Jugend-
migrationsdienst Hersfeld-Ro-
tenburg undWerra-Meißner,Du-
denstraße 5, BadHersfeld, Integra-
tionsberatung und Förderkurse,
Tel. 06621/ 75 944.

Für Senioren
Arbeiterwohlfahrt Sozialstation
Bebra: Täglich unter Tel. 06622/
92 43 - 333., Bürozeit Mo bis Fr 8
bis 14 Uhr. Essen auf Rädern: täg-
lich 8 bis 13 Uhr, Tel. 06622/ 92
430 oder beide Dienste telefo-
nisch Mo bis Fr von 9 bis 16 Uhr,
Tel. 06622/ 92 430.
Seniorenberatung Hersfeld-Ro-
tenburg: Tel. 06623/ 81 764.
Arbeiterwohlfahrt. Sozialstation
Rotenburg: Mobile Krankenpflege
und Haushaltshilfen, Hausnotruf,
Rufbereitschaft rund um die Uhr.
Bürozeiten: Mo. bis Do. 8 bis 16
Uhr, Fr. bis 14 Uhr. Tel. 06623/ 41
03-0, Fax: 06623/ 41 03-22.
Pflegezentrum der Diakonie Ro-
tenburg.Häusliche Kranken-, Al-
ten- und Kinderkrankenpflege, 24
Stundenerreichbar, Tel. 06623/86
45 00.
Malteser Kreisgeschäftsstelle
Hersfeld-Rotenburg, Bebra: Am-
bulanter Pflegedienst, Tel. 06622/
91 93 35.
Service für Haushalt und Familie,
Rotenburg-Bebra: Essen auf Rä-
dern; Hilfe bei der Betreuung älte-

heim. Sie übernimmt künftig
das Amt der Kassiererin. Nord-
heim löst damit Bärbel Braun
ab, die aus persönlichen Grün-
den aus dem Vorstand des
TVG Nentershausen ausschei-
det. Gerda Dajka bleibt stell-
vertretende Kassiererin.

Neue Gerätewarte
Alexander Hermann wurde

im Amt des Schriftführers be-
stätigt, Klaus Mandold ist wei-
terhin sein Stellvertreter.

NENTERSHAUSEN. Elisabeth
Giptner-Mengel bleibt Vorsit-
zende des Turnvereins Germa-
nia (TVG) Nentershausen. Auf
der Jahreshauptversammlung
des Vereins wurde sie einstim-
mig und ohne Enthaltungen
wiedergewählt, teilt Presse-
wart Johann Haberla mit.

Ebenfalls im Amt bestätigt
wurde der 2. Vorsitzende des
TVG Nentershausen, Dierk
Braun. Neu in den Vorstand
gewählt wurde Gitta Nord-

Giptner-Mengel fordert Einsatz
Nentershäuser Turnverein wählte bei Jahreshauptversammlung neuen Vorstand

Neue Vorstandsmitglieder
sind die Gerätewarte Silke
Schneider und Rudi Rossa. Sie
übernehmen die Ämter von
Dirk Habig und Klaus Schnei-
der. Pressewart bleibt Johann
Haberla.

Weniger Engagement
In ihrem Jahresbericht the-

matisierte die Vorsitzende Eli-
sabeth Giptner-Mengel das
nachlassende Engagement im
Verein, heißt es in einer Pres-

semitteilung. Die Vorsitzende
verdeutlichte dabei, wie wich-
tig eine aktive Mitarbeit der
Mitglieder für den Verein sei.
Insbesondere bat sie darum,
junge Menschen aus den Fami-
lien der Vereinsmitglieder
zum Mitmachen bei den Tur-
nern zu motivieren.

Die ausgeschiedene Kassie-
rerin Bärbel Braun sagte in ih-
rem Jahresbericht, der Verein
stehe wirtschaftlich auf soli-
der Basis. (zdü)

Sie wollen sich im Vorstand für den Turnverein Nentershausen einsetzen: von links Gerätewart Rudi Rossa, Gerätewartin Silke Schnei-
der, Pressewart JohannHaberla, 2. VorsitzenderDierk Braun, 1. Vorsitzende ElisabethGiptner-Mengel, 1. KassiererinGittaNordheim, 2.
Kassiererin Gerda Dajka, 1. Schriftführer Alexander Hermann, 2. Schriftführer Klaus Mangold. Foto: nh

Schriftführer. Vorsitzende
Yvonne Werner übernimmt
das Amt der Kassiererin. Re-
viesoren sind Brigitte Wege-
ner, Lisa Kleinschmidt und
Erika Köberich.

Lydia Nöding, Erwin Roglin
und Walter Krause wurden für
25-jährige Mitgliedschaft im
Verband geehrt. Lale Klein-
schmidt und Jale Bick wurden
für zehn Jahre Mitgliedschaft
ausgezeichnet. (zdü)

ROTENBURG. Yvonne Werner
bleibt erste Vorsitzende der
Ortsgruppe Rotenburg/Bebra/
Solz des Sozialverbands
Deutschland (SoVD). Bei den
Vorstandswahlen während
der Jahreshauptversammlung
der Ortsgruppe wurde sie im
Amt bestätigt, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung.

Helmut Hunger wurde zum
zweiten Vorsitzenden ge-
wählt, Herbert Braun wird

Yvonne Werner
weiter Vorsitzende
Sozialverband ehrte langjährige Mitglieder

Freuten sich über ihre Ehrung: Die langjährigen Mitglieder Erwin
Roglin und Lale Kleinschmidt. Foto: nh

AN Bosserode
bestätigt Vorstand
Jugendarbeit: Zusammenarbeit angestrebt
BOSSERODE. Einstimmig wie-
dergewählt wurde der gesam-
te Vorstand des KC Alle Neun
Bosserode während der Jahres-
hauptversammlung. Zusätz-
lich wurde das Amt eines 3.
Sportwartes eingeführt.

1. Vorsitzender: Gerald Bu-
chenau; 2. Vorsitzender: Si-
gurd Staniczek; Kassierer:
Bodo Bartholmäus; Schriftfüh-
rerin: Martina Staniczek; 1.
Sportwart: Tobias Brill; 2.
Sportwart: David Grünler; 3.
Sportwart: René Windolf;
Pressewart: Bernd Hakenes;
Kassenprüfer: Michael Leh-

mann und Karl Hülsemann.
Im sportlichen Bereich wurde
ein stetiges Bergauf festge-
stellt. Die 1. Mannschaft hat
nur ganz knapp den Aufstieg
in die 2. Bundesliga Nord ver-
passt. Mit Verstärkung, die in
Aussicht steht, wird dieses
Ziel im Spieljahr 2011/2012 er-
neut angepeilt.

Bezüglich der Jugendarbeit
werden derzeit weitere Ent-
wicklungsmöglichkeiten aus-
gearbeitet und geprüft, ange-
strebt wird eine Zusammenar-
beit mit einem anderen Ver-
ein. (red)

Der Gesamtvorstand: von links Gerald Buchenau, Tobias Brill,
Bodo Bartholomäus, Sigurd Staniczek, Martina Staniczek, René
Windolf, Bernd Hakenes, es fehlt David Grünler. Foto: nh

ROTENBURG. Hans Röse wur-
de kürzlich während der Jah-
reshauptversammlung des
Kunstvereins Rotenburg er-
neut als Vorsitzender bestä-
tigt. Gleiches gilt für seine
Stellvertreterin Ursula Frank
und die Schriftführerin Edith
Schadt.

Neu in den Vorstand ge-
wählt wurde Ludmilla Derk-
sen, die das Amt der Kassenw-
artin übernommen habe, das
Barbara Eimer lange Jahre ge-
wissenhaft und mit viel Enga-
gement für den Verein inne
gehabt habe, heißt es in einer
Pressemitteilung. (red)

Hans Röse bleibt an der
Spitze des Kunstvereins


